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namenkki(kr-$totfe
in Seide, TVolle, Baumwolle

: (Umfangreichstes Lager der Schweiz) :

Spezial-Rayons in Weiss und schwarzen Stoffen
Muster zu Diensten

A.-G. vorm. J. Spörri, Kappelerhof und Centraihof, Zürich.

Anerkennung
finbet überall unfer
gefefcl. geidjüfcte«

Praktikol
babagfelbejebcmSoben
jjrarfjtiioDn; bauctnb.
®Ianj toerlcif)t. ftcin
ÉHibfcn, lein Slodmi
ntcljr! ©rbfiteäKüfie» it.
ßeitevfbarniS ®eflattct
fcn&te« «uftnifdjcn
oljne ©lonjöerluO!

®erud)lo8 itnb fofort
trotten 1 §ot;fimltur bleibt fidjtbar. @infad)(lc

ïlnmcnbimg ionferbtert imb frtfdjt Siiio»

leitnt aitfl Jirofticll nttb 3eugniffe gratis.
®irelter ®ctaü».©erfontit burd) btc 3ICfetn--

ftabrifanten Lemli & Co., ftraumüuftcr 17,

Zürich.
«Éten Sie Bitte auf Ben »Kamen

Praktik ol nnB untere Wirnto.

Verlangen Sie überall

Patent-'Saugflacshe
„Liebling"

Jetzt Früher
entspricht allen Anforderungen jeder

intelligenten Hausmutter
Kein Zerreissea n. Losreisseii der Sanger mehr!

Einfach und dauerhaft!
Bereits über 100,000 in Hebrauch.

Engros :

J«M. Bader, Zürich V.

Seiden-Stoif-Neulieiten.
Verlangen Sie gefl. unsere Musterkollektion in

Stoffen für Frühjahrs- und Sommertoiletten.
neuesten Seiden-

Spezialitäten für" Braut- und Gesellschaftsroben.

Seiden-Spinner, Zürich, Bahnhofstrasse Nr. 44.

Abonnements
auf hiefe 3eitftfjrift nefjmen hit Xßlagen hes Vereins

für 'BerBrcitung guter fïcfjriffen, 6ie (E^pebiiion

STülIer, «crher & £ie„ «djipfe §3, Eüridj, fotuie

öas ^Bureau ôer pEPaioijiotftnfrijaft, lüöenplafj 1,

5üridj I, entgegen.

Namenklîià
s,» vvoll«^

- (llmkanArsieìrstss I^aZsr cksr Sollwert) ^

Spv2t»1-»»^vll» W P^ein» uvà -okrvar-vQ Stotks»
àntor 2N vie»»ton

/^.-K. VVi'M. 1. Lpöl'l'i, liappslei-kot unä Veàlkof, lûrîà

àu.6àsTmrlQ^
findet überall unser
gesetzt, geschütztes

kràtikvl
da dassetbejedem Boden
prachtvollen dauernd.
Glanz verleiht. Kein
Wichsen, lein Machen
mehr! Größte Mühe- u.
Zeitersparnis! Gestattet

feuchtes Auswischen
ohne Glanzverlust!

Geruchlos und sosort
trocken! Holzstruktur bleibt fichtbar. Einfachste
Anwendung! Konserviert und frischt Lino-
leuin ans! Prospelt nnd Zeugnisse gratis.
Direkter Detail-Versandt durch die Allein-
Fabrikanten lwixti â Lo., Frauinünstcr 17,

àià
Achten Sie bitte aus den Namen

Praktik«»! nnd unsere Airma.

Vsnlangen 8is übsi-s»

kàllì-àiizàà
„I^iedliiiZ

sntsprreirt nlien ^.nkoräernnAsn secier

intelIÍASuton Vausinnttsr!

Im Ärrmseii kl. losrMW tlsr LMör Mr!
üiirkavk urrâ âauvrkatt!

Lei eits ndsr 100,000 irr tieKran eir.

Lrtxro» i

I M. àà, Mriek V.

8vi«Iv« 8t«ll stivullviten
Verlangen Lie gell- nnssro Nneterlrollslrtion in

»toSorr kür rrübsitbrs- nnà 8owmertoilktten
nenosten Lvickerr-

s/o-ia1illts7tür°rant- n.ni veaellookaktoroden.

8kiäkn-8p>nnks, lürick, iZaimIroistrasss tstr. 44.

Abonnements
aus diese Seitschrift nehmen die Mlsgen des Vereins

für Verbreitung guter Schriften, die Expedition

Müller, Werder ^ à, Schipfe Zs, Zürich, sowie

das Bureau der Pestalazzigesellschaft, KnSenplah I,
Jürich I, entgegen.



Telephon Zürich

Nr. 5990 Hrch. Lios |"t'£r Kunstgewerbliches Etabiissement für

Innendekoration.
Beiche Auswahl in

Zimmerausstattungen mo-
dernster Richtung
in jeder Preislage.

Ehrendiplom Zürich 1894.
Kataloge u. Zeichnungen zu Diensten.

|Möbelfabrik - Tapisserie
ZÜRICH I

Löwenstrasse Gerbergasse 7 & 9.

z. „Dornröschen".
Zweiggeschäft Badenerstrasse'493 „Mon Dijon" Altstetten (Zürich).

aaia! ii4^maa4 Spezialität *****
Spielwaren »«* «« neuem^ Besseres Genre **
Während des ganzen Jahres nolBtändia assortiertes Eaaer

Tranz Carl Weber, Zürich
60 u. 62 mittlere BabnboT$tra$$e 60 u. 62

Job. Gagolz
(Gegründet 1843)

Zürich I: Wühre 9
Zürich III: BadenerStrasse 48

Best empfohlenes Speziial Geschäft für
Damen-Kleiderstoffe jeder Art

farbig und schwarz
«a und Damen Confection

vom einfaohen bis feinsten Genre.
Stets reichhaltige und prelswiirdige Auswahl in allen Saison-Neuheiten.

Unübertrefflich gegen fettglftnzende Bant.
Sommersprossen and unreinen Teint

Nur echt mit dem Namenszug'

auf der Etikette.

1«I«pd«i Nried
«r. 5« I.!I)8 à «l iiiinitzsvorbliâi» iît!>lili«s°«nl fâr

In»vi»âvlror»t4o».
Rslâs 7).u8vîàl in

Zlimmersussiattungen mo-
ànster fîivktung
in àjslivr I^isislilAs.

Hlli-silâlvloril Mi-toli ISS4.
Hütiiloz« ». ûàl»»iiix«ii iu Liei>st«ii.

à
Hlökolks-Iirilc - ?s.pisssrio

2V»I0S I
Kowsilstrasss k s r k >z r A il s s » 7 à g.

„Hornröseken".
ümi^vzrkZst I!niI«ii«rstliis>«'1!iZ „Zloo lîÍM" ^Itntetten (ûiinà).

AVîèlîVâlW SM5 à mumeî Sesmes Lenre »«
lllâNrenâ âe; gsn?en Zsftre; vollttânaig sL§sttIeMî rages

Iran? La ri Aeber, XiiricN
bo u. b? Mittlere kaftnftossttasse bo u. b?

là <»iiKà
(OvAiiiriàvt 1843)

àivk l: Mtii-o g
III: Ladenvrslrasse

Lest em^toKIeiivs Kpesial (Aesâàlt Kir
> vÂMLn-!(!kiljel-Ltà jeà m

M» unlt vsmen Lonfeotion »»M
vorll sirlkkìoàsil ìlis ksIrlsisQ Ssors.

^ îîtvt» reioiikaitige unli prels^ürNige Hu«v,akl in «lien Saison-^ieullviten.

Ilviidsrtrâloìi x«xsv fvttxlàQ^suâs II»ut.

aak à«r Ltiàstts.



„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- nni HaftBMt-Versicnemis-AttienpseMaft

in Zürich.

EinzelTersicliernngen
Touristen-Yersicherungen.
Lebenslängliche Reise-Yersichernngen
Seereise-Yersichernngen
Arbeiter-Yersichernngen
Haftpflicht-Yersichernngen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbrach and Dieb-
stahl

Versicherung gegen Vernntrennng.
Cautions-Versicherung.

Bezahlte Entschädigten bis Ende 1902:

über 84*1* Millionen Franken. 'W
An die Versicherten bis Ende 1902 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 2,220,500.

ugano * Institut für junge Mädchen.
4 Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.

Beste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. N. Lendi und Töchter.

msi Billige Lektüre für Familien- und Volksbibliotheken. —i
Solange Vorrat offeriere ich neue Exemplare von folgenden Jahrgängen der

Gartenlaube
1858, 68, 72, 75, 77, 81, 83 bis 97, 99, 1900, 1901 zum ermässigten, staunlich billigen
Preise von:'broschiert Fr. 4.50, gebunden Fr. 5.80 der Jahrgang.

franko per Nachnahme durch die ganze Schweiz.
Jeder dieser Jahrgänge enthält eine Fülle belehrender und unterhaltender

Aufsätze, vorzügliche Illustrationen und Kunstblätter, beste Romane und Novellen
unserer ersten Schriftsteller.

Bestellungen an A. Arnold, Versandbuchhandlung, Lugano 3, Schweiz.

Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos
Pianos

Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums
Harmoniums

Meine bestausgestatteten Lager befinden sich
nunmehr

Oeteiifoachgasse 24,1, n. II. Stock

Zürich 1
und erlaube ich mir andurch höflich, dieselben
empfehlend in Erinnerung zu bringen.

Teilzahlung, Tausch, Miete, Reparaturen
und Stimmungen.

Alfred Bertschinger
Telephon 1509 ehemals Bleicherweg 52

à AiirioN.

Lin^slverslobernu^vn
lovristvll Vki «lel>«rlliixeu.
I^vvsiisIânNUàv lîvlsv Vergioderniixvii
8«sre!sv-Vvrslvdvrullxvu
Arbeiter-V«rsivksrnilAvii
HattpSivIit-VersiiZlivrui»Nvu u»eb l's.brikgs-

ssì?, sovis Orittxsi-soilsil As^snnbsr ns-eb

OblÍAstiollsurselit.
Versivlivrunx Asxs» Dàdravd noâ Dtvd

VvrsivilernuA xoxvil VvrQwtronnllx.
V»«ttow»-Vorntodoriìllx.

LeîMe LiitsekââMllZkii bk àâe IM:
üder 84' Nílllousu ?rankou.

à âik Vkrsiedkkteii bis Lvâe 1902 übkkvikskne Kevàntellk'.

?r. 2,220,500.

u^ano -»e Institut t'ür ZUNA6 Uîiàolion. - 1. ^.."7
7 Loi^kiiltißg ^liîistiuvA uiiâ ?0sAS. Itslisniseb. Hi,^>Ii-e,b. 1^"tiixüsise>i.

Lssts Rsksrsil^eii v»v Lltkin. ?r. Dr. Ik. I-enài urlà ?öodt«r.

Killigk l-àtili-k Mi- Familien- unä Volksdibliààn.
LolarlAS Vorrat oSsilvrs ieb nsvs Hxswplài^ von loiZenäsil àbrAêinAlZN à

<4-,-»<»>>:»
1858 68 72 75, 77, 81, 83 bis 97, 99, 1990, 1901 2lim srinàiZtsll, àunlieb billies»
l'rsise von:'bros<-bi»lt 4. S0, gàinàsil 1ì 5.30 âsi- àbi^avA.

kv!>.iibo xsr bssobnickms àuieb àis Asii^s SobvÄ^.
.Isàvr iliossr .là'î^riAS gnlbält sins ?tiI1<z bslsbisrläsr urlà unterbs-ltsnlsi-

^nkàt^e, vai^llglivbs Illnsti-atioilSii unà I^ullstblättsv, bssts Romàs unà Xovcàil
unssrsi- ei-slvn Kobriktstsllsr. ^ c> -

llsswIlunALn s» 7^. àvolâ, Vgi-skìnàbnobb-ìllâluvA, 1-u^s.no 3, debvsi^.

?iàii«8
?iîtii«8
?ji>II«8
?ÌîìIIV8
!'Î3»08
?ji«l«8
?ÌiìN«8
?îiìN08
?jt»IV8
?Ì1ìN«8

I'>iìl>»8

IIiìII»0»ÌUIN8
Liì1-llU>àlN8
Ni1II»0I>illI»8
àlM«NÌVM8
Itiìrmouiui«8
iIàl-M«NÌUIN8
Ilî11I»0»il1U>8

Hitrm«iiium8
llnrlN0Ilil1M8
iIlNIN0Ilil1M8
Il3IM0I>il1»I8

Usiiiv bsstÂUSAôstîlttstsil l^klASi- bkürläsil sieb
iiuorilsbr

iDetv«Imelixa88e 24, I. ii. II. 8M

^üriek I
uiià eàubs ieb iliie a,i>cllirob böiiieb, (Zieselben

«lllplvblsucl in LririilMliilg lîil brivKSii.

Iviliaklung, Isugoli, Miete, lîepai'stui'ôn
uncl 8timmungen.

á-ltreâ LSrtsàiQAsr
leleplion >509 ekemals kleioliei'Weg 52



BASLER
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Generalagent^ Zürich : A, Gattiker, Theaterstrasse 14.

TELEPHON.

Lambrechts Instrumente
znr Wettervoraussage

Wettertelegraph, rhermohygroscop, Meteorolog.
Ratgeber, Normalquecksilber- und Holostericbaro-
meter, Registrierinstrumente, Windfahnen, Instru-
mente für Hygieine, Industrie etc.

Hygrometer, Thermometer, Luftprüfer, Hy-
gieinische Ratgeber etc.

Lambrecht'« Polymeter
zuverlässigstes Instrument für eine fein detaillierte
Wetterprognose; es führt uns ein in die Natur und
vertieft uns in die Wissenschaft der Wetterkunde
und beantwortet die Fragen : Frost oder Tau-
wetter? Regen oder Schnee? Gewitter? Heiteres
oder trübes Wetter?

Lambrecht'! meteoral. Säulen für Privatgärten,
Kurhausanlagen, öffentliche Plätze etc.

Man fordere Drucksachen von
C. A. Ulbricli & Cie., Zürich II,

Gotthardstrasse 50.

RUDOLF FISCHER
Papeterie und Buchbinderei

Forchstrasse 43, ZÜRICH V.
Anfertigung nach Maas.

Ehreudiplom 1894.

BRUPPACHER & Co.
neben (Ironünster ZÜRICH auf Dorf 27

Filiale zum Grabeneck
Winterthur.

GEGRÜNDET 1840.

Zh'e «ner/carmt ie.sfen fwm'scÄen

m ^rössfer Ke/ert

JT. ^/recto's 2Ph7<?.

«mV«. Da/m/io/str.

empfiehlt sich zum
Einbinden von Zeitschriften etc.

Anfertigung von Schreibbüchern mit
Extra-Lineatur.

Lager in Bureaux- u. Neliulnrtlkelu.
Stetsfort best assortirtes Lager der

Neuheiten jeder Preislage
Kleiderstoffe und fertige Kleider
Jaquetv, Sacco», Volet«.», Golfcape»-
UiulittuKe, Kegremnäntel, K«.ton«le»,
Flotteurs, Kleiderrocke, .lupous, Bin-
sen, Horgeukletder, MatinCes, Kinder-
u. Töchlcrcoiifectfon, Cliälea, Heise-
decken, WoJ'deckem etc. Muster und Ans-
wählen bereitwilligst.

VI» & CO.

T*"u.cl^li.aiica.l\3.xxgr
ZURICH

17 Fraumünsterstrasse 17.

Grösste Auswahl, billigste Preise.

Alle Arten wollene Herren-
und Knaben - Kleiderstoffe,

speciell englischen Fabrikats,
Schwarze Sedan-Tuche. Far-

böge Tuche, Livrée, Loden,

Berner Halblein, Manchester,

Flanelle, Mustarcoliectionen.

Là8Iâ
— feuöf - Vs^8iekE»'ung8-Kk8sîi8eàft —

Versiàerun^ von Nobilisr, ^»rev rmà Nsseliinvn dilllxstvll ?râ-
misa. VerAütim^ sllsr Loìiàâvrt iokolAv l'euer, LIià mici kxplosion,
«d«««« âvr Lvsvii»<iiAiu»svn àrvà Vvrnâssvn st«.

kMràMtU MM: kattikvr, Idkàtkrstràsss 14.

îkQKPNON.

Illstrumvlltk
«s> mr KMurMü^U

monts Illn ttMvino, Iniiustnis à.

I-smdrvvIit'ii?olzfvavtvf

l-smànoolit^s motoons!. Sauion tUr «rivstgài-tsn,
Xunlisussnisgsn, öttontilctio «lào à

vldrià ck vis., ?ûiià II,

fîUOO^ss k^!80«L5î
pspeterie unil öuekbinilei'ei

I'ovvizsli'itsss 43, ZL^KKKLîH V.
àkvrtixvnx n»ol> Ll»»».

Liirsucliplom 1894.

kku?k^elM L e».
à» kmmâà 2Í5MILll -tulvoris?

filisle z^um Ki'sdensvlì
Vàtvrtdvr.

tS4a.

ans«/e«ât àssà »'îtssî'se^s»

â/vm/-
^a/oso^e»

à A^össlg,.

«^7. îVeve.

7n.îM. Saà/wM,-.

smpüslllt siel i-uin
Linbinlivn von leitsvkriftsn «te.

àlei rÍAnn^ von Lelllsidbiieliov« mit
Lxirs-l.inkstuf.

I» »ar«»«», u. «eI>„I»rtU»«I».

Ltstskoet bsst ttssortirtvs I^gor îles
Hslliisitsll jsclor ?r«isl»ß«

Kleiàstoffk unc! fei-tige Kleillei'
k»««»», Volke»»»««

iie< ^«»„».i»t«>>, »»toixl««,
ZîIvt<I«rr^ào, «Ir»

«««, îtloe»k«»ItI«t<t«e, Zlxtj »»<««, lilixlee-
n. v«el»t«e««nk«eti«i,, «?>,»>««, »«l««-
ileellex, «te. dluxisr Nllil às»
wsäilsv dvrsitwilligsst.

M!>» à à
/vâ«

17 ?r»uwiìllstsrktràSkZ0 17.

kkàts Allsvsdl, billigt« ?rsl80.

Hlls ârtsn WvllöNk ttsrrsn-
unc! knabsa - Klsiàrstà.
Ipsoio» sngiàksn fabrikats,
3vài-?e8ôàn-?uoks. far-
digs luods, l-ivrss, l.olisn,

ksrnsr iialdlsin, ^anvdsswr,
flanslis, ^ustsrvollsLììonsn.



MAGGI's Suppen-Artikel :

Suppen-Würze

j\ für schwache

Li Suppen,
U Bouillon,

Saucen,

'ird ®®üse etc.

M[p—7 Sehr ausgiebig!
Nicht überwürzen!

Bouillon-Kapseln
eîîSSel sofort,

nur mit kochen-
dem Wasser
übergössen,

vollkommene,
trinkfertige Bouillon.
1 Kapsel für 2 Portionen.

Suppen-Rollen

f. in Tab-

WS« letten
ft»-je 2
Portionen

köstlich schmeckender,
nahrhafter Suppe

KeicheAbwechslung bieten
mehr als 30 Sorten.

« « « «ïur Konserven

Glas- und Steinpttöpfe
mit

— Prima-Verschluss. ——
Beste, billigste und praktische Systeme.

Gewöhnliche Einmachgläser und Töpfe
empfiehlt

Th. Meyer-Blick
„z. Schiffleuten." Zürich, „z. Schiffleuten."

Damenfrisier-Salon

Schwestern Kölliker

Steinmülilßgasse 19

Nähe Kaufmännischer Verein

(Löwenstrasse)

Telephon 3351

empfehlen sieh zum

Frisieren und Kopfwaschen
in und ausser dem Hause.

Trocknung 4—8 Minuten mit elektrischem

Haartrocknungsapparat.

die neu eingeführte handliche Stückform der

Steinfels-Seifen,
verbunden mit ihrer unübertroffenen Quali-
tat sind der Grund der täglich sich Btei-

geraden Nachfrage. - Ueberall zu haben.

Waschseile
D.DENZIiEK, Seiler

Zürich I
Sonnenquai 12 und

— Schwelzerg-asse 4 —

in jeder Länge, aus Ia. Weisshanf, sowie

Brettchen und Klammern.' für Corridore, aus Cocos,
TürVOrlagen U. Lauter Manila und Leder

Bergsport- und Fischerei-Artikel •««««
Schwämme, Fensterleder, Turnapparate

HHng-en-.RttoTi, Schaukeln etc.

8uppen-^i'tik6l:
Kuppen-Wàe

A klli- sekvîìdlô
Suppen,

»M NouiUou,
Suuvvu,

Sviuü»o sto.

3à-àusKÌôdlA!
Hiàiidvnà««!

Louillon-Kap8eln
si^sìzsv solort,

^à2lM Illir Iiiitkoelign-
àsw ^Vàsssi-

- AderKosss»,
vollkoiuiiisiis,

trlulrkerttxo SouNIou.
1 Iî.llpssl à 2 ?ortiollsu.

kuppen-kollen
ji. ill?àì>-
pWsM àll

^ ?0àv6II
kôstlioìl solllllkàkllàsi-,
uudrdettsr Suppe

Rsioìis^.ì>vsokàllA bistöll
mslll' sis 30 Zortsll.

« « « îM konîerven

6!a§- uni Sleinguttöpfe
Illit

veste, dilllxstv unà praktisà Systems.

kewöknlivks Linmsoliglàgki' uni! löpte
Sllipüölilt

Vk. Ale^er-k»ek
LeNiitleuten." „n 8vkittleuten."

valiMkmm-kà

8vImàrnM>àr
81ki»MdlW8k 13

I^IKiis I^llllsilliiuniseillZi' Vveoin

(I^ôvvsosdi'àssv)

?stsplic>u 3331

slllpkàlsn »ie.Ii xun>

frisiei'en uncl Kopiwa8àn
in unci nussei- iem 8nuse,

Ii'oeiìnung 4—ö Minuten mit elelcti'iseUsm

»asi-ti'ocitnungsnppsrst.

âis neu einAefüdrts lianàìioke Ltllàferru àer

Steivksls Lsikev,
veidunâen niit ikier unüdertrotkenen Huuli-
tät 8iuà âer Oiuvà àe? tä^Iied sied stei-

^ernàeu Aaeìàxe. - Ilederall 2U d^ben.

asàseils
8eiier

^>>i i< t> I
Lollllollk^lllli 12 llllâ

— kLkvsliisi'essso 4

ill jv-ter làAo, âus III. >Vsissiillllk, sovis

Lrst^àsri, mi cl ^làNirrisrii.
î.. I I à Lorriàvi-e, au» Ooeos,

^1. ànila unà I^sàer

Rvr^sport- uuârisodvrel-^rtUrel «

Lod^àrllillS, ?sllsisr1s<1si-, rurriàr>ps.rs.1s



Patent Q 26484.

(System H. Bauhofer-Kunz).

„ORTHON"
Gecundheitscorset „Orthon"

mit Binde
als Umstandscorset, gegen Senkungen,

Wanderniere etc. gleich vorzüglich.
Aerztlieli empfohlen.

ZM èm'e/ieïi ôei

Frau H. Bauhofer-Kunz, Lingerie,
Baden,

C. Fr. Hausmann, A.-G., Sanitäts
gesehäft, St. Gallen, Genf,
Basel, Zürich,

und Frau Wwe. Grob, Bleicher-
weg 30, Zürich II.

Wir 6i«ew mm.sere Leser /iö/Z.,
sic/i ftei i/trew jSfmfctfu/fen <«//'

die 7nser«Ze unserer ZeiZsc7tri/ï öezie-
Äere au woZZen. <Sie ZeisZen damit unse-
rem pemeinriiZtzipere Werke werZro/Ze
Dienste.

3 Goldene Medaillen

— 2 Grand Prix —

Bei Maien- und Darmkranfcheiten,
Brechdurchfall der Kinder,
Ernährungsstörungen im Säug-
lingsalter, akuten und chro-

nischen Diarrhoen der Erwachsenen etc. als Ersatz für Medikamente übt un-
bestritten ENTEROROSE ihre rasche und sichere Wirkung aus. — Im Go-
branch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern, Sanatorien
etc. — Büchsen Fr. 1.25 und 2.50. — Wo in Apotheken nicht erhältlich,
direkt zu beziehen durch die

Gesellschaft für diätetische Produkte, A.-G, Zürich.

VOlksversicherung
der

Schweizerischen Lebensversicherungs- und Rentenanstalt

in Zürich.
In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das Maximum derjVersicherungs-
summe Fr. 1,500.— und in derjenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.—

Die Beiträge müssen vierteljährlich entrichtet werden.
Versicherungsbestand Ende 1903 Fr. 10,826,755.—
Ausbezahlte Sterbesummen Ende 1903 *

„ 352,418.90
Überschussfonds der Versichertèn bis Ende 1903 „ 518,941.92

An die Versicherten rückvergütete Überschüsse Ende 1903 „ 253,726.—

Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900.

?àt O 2K4S4.

(Zz'stsni O. Lsuboksi-Hnni?).

Vv»unâàvtt»vor»st „vrtdoiì"
àt Stvâv

«,1s Oinànâseovsst, ASASn KsnkunASn,
IVsnàsrnisis ete. Alsick voiv.ÜAiisb.

^.si'dlieb snipkobisn.

DDDD^- >?'« às^îs/ìs?î àsì

?isu H. Lsudoksr^nns, OinAsris,
S»âvv,

<Z. ?r. H.O., Lsnità
Assebîikt, Lt. Lràílvn, <Fvnk,
Rg,»ol, 2ürtod,

unä Orsu ^7vv, Llrol), LIsiebei--
vvA 30, Züürlvd II.

Mil' bitten unsers I.sse?' /tti/i.,
sieb bei ibeen ^/in/cà/sn ««/'

<iis Insérais nnee»'«»' ^eiisebi-i/I bssis-
ben 2n nioià. ,Rs ieiÄen tiamii nnes-
>°6in s-sinàniiiLis'sn l^eâs »)e?ttvstte
Oisnsis.

3 Qolcjöns IVleciaillsn

— 2 OnÄncj Prix —

kiMs»- mill Ismilisiilllieileii,
Lrssbàreiiàil âsr Ilincisi',
OininbrnnAkstsrnnAsniinLilnA-
liuAssItsr, àiimi nn6 etn-y-

nisvbsn Oinrriiosn cisr Oi-vnsbssnsn à. sis k>«st? sûr ^leiiiksmenis übi, nn-
bsàittsn HHI?I!II0II0SI! ibis rasebe und siobei-s Vii^Iiung nns. — lin S«-
Vr»vvd à à»tUoàvn Hrs.nìceiìàâusern, Hìllâvrspltàlsr», Ssustorlen
vtv. — Liiobssn Or. 1.2L nnà 2.50. — IVa in ^.pstbsks» niebt orinililisl,
clirslcd x» bedsbeu <!niei> àis

Köskllsekskt fui- cliàtôìislîlik f'i-oliukte, /I K, 2ûi-îoti.

V0lIlSV6I'SÌà6I'UI1A
à«zi-

Zvkweàisvkkn l.vlikn8vel-8îvkei-ung8- unc! k?entknan8talî

in Türiek.
In ilsi'^bteilnnA okne ârîìlivbe Untersuckung i)à!ÍAt lins Nsxinnnn àsr^Vsrsidisi'nnAs-
snmme ?r. 1,50V— nnà in àsi^jsniAvn mii s^tliokkr Untersuobung ?r. 2,000.—

Ois IZsiti'iiAS iniisson visds^nlnliel> sntrislitst vorclsn.
Versieksi'ungsbestsntl Lnàe >303 fr. 10,828,755.—
^usbs?skliv Sterbesummen 8näs >303 ' „ 352,418.30
llbersokussfonils clei- Versiebertèn bis Lnlie 1303 „ 518,341.32

i^n ilîe Vsrzivkertsn i-ückvergütsts Übsrscbiisse Lnils 1303 „ 253,728.—

volàono Illvà»i1Io ^VoIts.usstoI1iuiK ?s.rî» 1S0O.


	...

